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MEDIENMITTEILUNG

14. Mai 2021

Coronavirus (COVID-19)

Zugang zur Impfung für die gesamte Bevölkerung ab 16 Jahren

Der  Kanton Wallis ermöglicht den  Zugang  zur  Impfung  für  die  gesamte 
Bevölkerung  ab  16  Jahren,  denn  gemäss  Planung  des  Bundes  werden 
vermehrt Impfdosen geliefert. Personen unter 50 Jahren, die sich bereits bei 
einem  Impfzentrum  registriert  haben, erhalten in  Kürze  ihre  Impftermine,  in 
Abhängigkeit  von  der  verfügbaren  Anzahl  Dosen  und  Plätze.
Neuregistrierungen  sind  weiterhin  für  Impfzentren  unter https://vs.covid-
vaccin.ch oder in den teilnehmenden Arztpraxen und Apotheken möglich. Um 
die Impfgeschwindigkeit zu erhöhen, werden fünf neue Impfzentren eröffnet:
am 10. Mai in Siders, am 15. Mai in Gampel (jeweils samstags) sowie ab dem 
17. Mai  in  Haute-Nendaz,  Saxon  und  Vouvry.  Auch  die  teilnehmenden 
Apotheken werden mit Impfstoff beliefert, um ihre Patientinnen und Patienten 
impfen zu können.

Bis zum 11. Mai wurden im Wallis 134’000 Impfdosen an Praxisärztinnen und -ärzte,
Impfzentren und an der Pilotphase beteiligte Apotheken verteilt. Nach Schätzungen 
der  Dienststelle  für  Gesundheitswesen  sind  48'800 Personen  vollständig  geimpft,
haben  also  zwei  Impfdosen  erhalten,  und  bereits  etwa  36’500 Personen erhielten 
eine  erste  Impfdosis.  Bis  heute wurden rund 14.1%  der Walliser  Bevölkerung mit 
zwei Dosen geimpft, womit das Wallis im Schweizer Durchschnitt liegt (12.5%).

Aufgrund der  geplanten  Lieferungen  von  Impfdosen  ist  der  Kanton  Wallis  in  der 
Lage,  den  Zugang  zur  Impfung  für  die  gesamte  Bevölkerung  ab  16  Jahren  zu 
ermöglichen. Um die Impfgeschwindigkeit zu erhöhen, werden ausserdem fünf neue 
Impfzentren eröffnet: am 10. Mai in Siders, am 15. Mai in Gampel (jeweils samstags)
sowie  ab  dem  17. Mai  in Haute-Nendaz,  Saxon  und  Vouvry.  Diese  ergänzen  die 
Kapazitäten  der  bereits  bestehenden  Impfzentren  in  Brig,  Sitten,  Martinach  und 
Collombey.

Impfungen  in  Impfzentren  sind  ausschliesslich  nach  Terminvereinbarung  unter 
https://vs.covid-vaccin.ch möglich.  Auch  in  zahlreichen  Arztpraxen  werden  die
Patientinnen  und  Patienten  weiter  gegen  COVID-19  geimpft.  Eine  Liste  dieser 
Praxen  kann  auf  der  Website  der Walliser  Ärztegesellschaft eingesehen  werden.
Zurzeit beteiligen  sich  etwa  15 Apotheken  an  der Impfkampagne  (Liste  unter 

vs.ch/covid-19). Sobald die zusätzlichen Impfdosen eintreffen, werden sich bis Juni
schrittweise  etwa  60  weitere  Apotheken  anschliessen.  Auch die Lonza  in  Visp
beteiligt  sich  durch  die  Impfung  ihrer Angestellten  und deren engen 
Familienangehörigen an der Kampagne.

Gleichzeitig  startet  das  Departement  für  Gesundheit,  Soziales  und  Kultur  eine 
Informationskampagne in den sozialen Netzwerken, um eine höhere Impfbeteiligung 
der Bevölkerung anzuregen.

Kontaktpersonen

Mathias Reynard, Vorsteher des Departements für Gesundheit, Soziales und Kultur,

027 606 50 95

Victor Fournier, Chef der Dienststelle für Gesundheitswesen, 078 722 38 83

Place de la Planta 3, 1950 Sitten

Tel.: 027 606 20 90  · E-Mail: information@admin.vs.ch
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